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-------------------------------------------------------------------

„...“ Sasuke lag unter ihr und hatte nichts an jedenfalls war es beim Oberkörper so ob
es wo anders auch so was wusste sie nicht.
//Aber ich denke er hat eine Hose an, ... ich hoffe es doch//sie wurde rot um die Nase
als sie sich das vorstellte.

Sie merkte, dass der unter ihr langsam Aufwachte.

//Was soll ich tun ... Shit mein Kopf .. aber ich kann mich wohl kaum runterrollen, das
wäre wohl ein bisschen auffällig ... ... das beste wird sein, dass ich so tu als würde ich
schlafen ... genau das ist das beste so mach ich es// dachte sie.

Sie legte ihren Kopf vorsichtig auf seine Brust und tat so als würde sie schlafen.

Ihre Ahnung würde sich bewahrheiten und der Junge unter ihr wachte auch schon
nach ein paar Minuten auf.

„Ahhhh ...“ stöhnte Sasuke //Mann habe ich Kopfschmerzen//

Doch dann merkte er auch das Gewicht und die Wärme die auf ihm lag und war erst
mal ein bisschen Geschockt fing sich aber gleich wieder.

// Man ist sie leicht ... sie sieht schon ganz schön süß aus wenn sie schläft// dachte er
sich und fing an zu schmunzeln.
//hoffentlich merkt er nicht, dass ich schon wach bin// dachte Sakura
//Hm ... was mache ich jetzt? Ich kann sie wohl kaum wecken, dann stellt sie mich
wahrscheinlich wieder als Pervers da aber sie einfach runterrollen ist auch nicht
gerade nett ... ich könnte auch warten bis sie aufwacht, ... ein versuch wäre es ja
wert//

Das tat er dann auch, und er merkte auch dass sie höchst wahrscheinlich nur mit
Unterwäsche auf ihm lag.
//oha shit ... wenn ich sie jetzt weiter anschaue kann ich für nicht garantieren// dachte
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sich Sasuke und musste sich stark konzentrieren damit sein Blut nicht nach unten
Stieg.

Nach ungefähr 15 Minuten tat Sakura so als würde sie gerade erst aufwachen.
Es funktionierte auch und Sasuke dachte wirklich sie würde jetzt erst aufwachen.

„Morgen Schlafmütze“ sagte Sasuke.
„Morgen“ kam es eher geknottert und sie stand auf hielt aber in ihrer Tätigkeit inne
als sie merkte, das sie nun in Unterwäsche vor ihm stand.
Sasuke grinste und starte sie schon beinahe an
„Na ... gefällt dir was du siehst?“ fragte Sakura
„Klar“ antwortete Sasuke nur auf ihre Frage und grinste.
Sakura schnappte sich die Decke unter der Sasuke noch lag und ging zum
Kleiderschrank und holte sich ihre Kleidung raus und ging dann anschließend ins Bad
ohne auf Sasukes Proteste zu hören das ihm Kalt wäre und er die Decke zurück aben
wolle.

//Mann ich könnte ihn manchmal erwürgen// dachte Sakura war aber trotzdem froh
darüber was er gesagt hatte.

Sie ging in die Badewanne und Badete erst mal über 1 Stunde bis sie sich dann wusch,
abgetrocknete, die Zähne putzte und sich etwas schminkte.

Danach zog sie sich etwas lässiges an, da sie im moment eh nirgends hingehen würde.
Als sie sich fertig angezogen hatte geht sie wieder ins Schlafzimmer wo Sasuke schon
wieder schlief.

//Wenn ich gemein wäre könnte ich ihn ein bisschen verarschen// Sie holte sich aus
dem Badezimmer seinen Rasierschaum und sprühte etwas auf seine Hand.

Dann nahm sie von sich eine lange Rosa Haarsträhne und kitzelte ihn im Gesicht
worauf er mit seiner Hand hin schlug und den ganzen Schaum im Gesicht verteilte.

Davon wachte er auf und sah Sakura an die grinste.
//Was hat die den ... warum grinst sie so??// fragt er sich.
//Mann der checkt auch gar nichts, ... dann muss ich ihm wohl auf die Sprünge helfen//
dachte sich Sakura

„Sag mal Sasuke kann es sein das du noch halb schläft?“ fragte Sakura
„Nee eigentlich net warum?“ fragte er und gähnte.

Sie hielt ihm nur dir Rasierschaum Dose vor sein Gesicht.

STILLE

Jetzt checkte er es allmählich und schaute erst in Sakuras Gesicht und dann auf seine
Hand, dann griff er mit der anderen Hand in sein Gesicht.

„SAKURA“ schrie Sasuke
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„ ... hehe ... ja Sasuke?“ sagte Sakura und musste sich ein lachen verkneifen.
„DAS bekommst du zurück das schwöre ich dir“ sagte er und stand auf und wollte ihr
die Dose aus der Hand nehmen, doch sie war nicht dumm und rannte schnell vor ihm
weg und Sasuke ihr immer hinterher.

„ICH KRIEG DICH NOCH“ schrie er ihr hinterher.

Doch Sasuke kam dann auf eine Idee. //Hat sie nicht auch Rasierschaum?//
Er ging schnell ins Bad und schloss von innen ab damit sie nicht sieht was er tat.

Er kramte ihre ganzen Sachen durch und fand dann auch das Gewünschte etwas.
//Das gibt Rache Sakura// meinte er nur grinsend und nahm die Dose und schüttelte
sie. Dann machte er die Tür auf wo Sakura auch schon auf ihn wartete und sah erst ein
paar Sekunden später merkte sie erst die Dose in seiner Hand und sah das er im Bad
ihren Rasierschaum geholt hat.

„Hey ich war erst Baden das gilt nicht“ sagte Sakura.
„Tja das hättest du dir vorher überlegen sollen Süße“ und schon sprühte er sich was
auf die Hand und schmierte sie ein, Sakura tat es ihm gleich.

Nach einer Weile knurrte den Beiden der Bauch und sie machten sich runter in die
Küche doch was sie dort fanden war ... NICHTS.

„Wie es aussieht müssen wir wohl Einkaufen gehen!“ kam es von Sakura.
„Warum wir, DU gehst Einkaufen“ meinte Sasuke nur.
„Vergiss es du gehst schön mit Einkaufen“
„Nein“ „Doch“ „Nein“ „Doch“ „Nein“ „Doch Sasuke wir können ja vorher zusammen
Frühstücken gehen und dann gehen WIR Einkaufen einverstanden?“ meinte Sakura als
Kompromiss
„Ok, ... aber wir gehen in einen Supermarkt Einkaufen und nirgends wo es Kleider oder
Schuh Geschäfte gibt kapiert?“ stellte Sasuke die Forderung
„Ok“
„Aber ich glaube wir sollten vorher noch mal Duschen gehen ich denke nicht, das sie
uns so frühstücken lassen“ sagte Sakura und deutete auf den Schaum im Gesicht von
Sasuke.
„Ja das sollten wir wohl“ kam es nur von Sasuke dieser auch schon gleich hoch rannte
und als erster Duschen ging

„Hey ich wollte als erstes“ meckerte Sakura.
„Tja Pech gehabt, warst halt zu langsam“
„Beeil dich ich habe Hunger“
„Jaja“ kam es von dem Uchiha und nach fast 7 Minuten war er auch schon fertig und
ging wieder ins Schlafzimmer, aber nur mit einem Handtuch um die Hüfte womit man
dann auch eine tolle Aussicht auf seine Bauchmuskeln hatte.
Sakura war baff und starte ihn an .
„Gefällt dir was du siehst?“ fragte Sasuke und grinste innerlich
„Vielleicht“ meinte Sakura und ging ins Badezimmer.

Sasuke zog sich währenddessen an und nach ungefähr 10 Minuten kam auch Sakura
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schon wieder aus dem Badezimmer auch nur mit einem Handtuch um den Körper
gebunden.

„Sag nicht´s“ kam es von der Haruno
„Ist ja schon gut“ meinte Sasuke.

Und Sakura schnappte sich ein paar Anziehsachen und ging wieder ins Badezimmer .
Als sie rauskam hatte sie ein hellrosa Neckholder-Kleid an das ihr bis in die Mitte der
Oberschenkel ging und schwarze Sandaletten mit Absatz.

„Können wir?“ fragte Sasuke
„Klar“ und somit machten sie sich auf den Weg, die Treppe runter.

Unten an der Tür angekommen packten beide ihre Geldbeutel ein, gingen raus und
schließen die Tür hinter sich zu.

Sie mussten etwas laufen bis sie dort ankamen wo sie hin wollten.

Derweil vielen kaum Wörter zwischen den Beiden und es gab eine etwas bedrückende
Stille.

„Sasuke willst du eigentlich nur etwas beim Bäcker holen oder in ein Café´ gehen?“
fragte Sakura und löste die Stille.
„Keine Ahnung ... denk mal was vom Bäcker oder?“
„Ja Einverstanden ... weißt du wo einer ist?“
„Ja gleich da vorne“
„Und woher weißt du das?“ fragte Sakuras
„Ach ich war schon öfter hier“ antwortete Sasuke
„Naja so 6-7 mal und den Grunde nenn ich nicht“ antwortete Sasuke und Sakura gab
sich erst einmal geschlagen und fragte nicht weiter.

Nach wenigen Minuten wahren sie auch schon beim Bäcker und kauften sich etwas.
Sasuke kaufte sich 2 Knusperstangen und Sakura sich 2 kleine Laugenbrötchen.

Somit hatten sie ihr Frühstück und aasen (keine Ahnung ob es das Wort gibt also
damit meine ich essen) auf dem Weg zum Supermarkt, da dieser etwas weiter weg
war.

Nach ungefähr 20 Minuten kamen sie auch endlich am Supermarkt an.
Jeder nahm sich einen Einkaufswagen und gingen Getränke einkaufen da keiner
wusste wer was isst und was nicht.

Sakura stopfte hauptsächlich Obst und Gemüse in den Wagen und kaufte nebenbei
noch etwas zum Naschen und was man halt so zum Leben braucht ein.

Sasuke dagegen schmiss einfach ein paar Sachen in den Wagen die er gerne ist.

Dann redete ihn jemand von der Seite an.
Er war verwundert da er nicht Gedacht hatte diesen jemand zu begegnen.
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Als sie alles eingekauft und bezahlt halten trafen sie sich vor dem Supermarkt und
gingen dann zusammen wieder zum Haus zurück und räumten ihre Sachen ein.

„Sakura ich geh heute Abend weg du brauchst also nichts für mich zu kochen ok!“
„Ja ok ... warum was machst du denn?“ fragte Sakura.
„Ich treffe mich mit einem alten Freund“ antwortete Sasuke nur ein bisschen
gelangweilt.
„Ok und wann gehst du?“
„Gleich wir wollten noch etwas zusammen unternehmen. Ich mach mich dann auch
mal langsam ciao“
„Ciao und viel spaß“

//Den werde ich haben// dachte er sich noch und ging aus der Tür.
//Und was mache ich jetzt?// fragte sich Sakura //Ich könnte die Mädchen mal fragen
ob sie etwas unternehmen wollen//

Das tat sie dann auch und ging zu dem Telefon, was im Esszimmer stand.
Sie wählte die Nummer (Jedes der Bungalows hat eine eigene Nummer).

„Piep ... Piep ... Piep ...“
„Ja Ino Yamanaka am Apparat“
„Hi Ino ich bin's Sakura“
„Hi Cherry ... was ist?“ fragte Ino an der anderen Leitung.
„Ich wollte mal fragen ob wir was unternehmen wollen also nur wir Mädels?“
„Ja meinet wegen aber frag erst mal die anderen beiden“
„Ok mach ich treffen wir uns dann draußen?“ fragte Sakura
„Ja klar so um 3?“ fragte Ino
„Ok einverstanden“ und beide legten auf.

Sakura hatte noch die beiden anderen angerufen doch diese waren noch ganz Fertig
von der Disco.
Und somit machte sie sich mit Ino alleine auf den Weg.

„Was wollen wir eigentlich machen?“ fragte Ino Sakura
„Was hällst du von Shoppen?“
„Klar gerne“ sagte Ino nur und grinste.

Sie gingen in viele Läden und hatten auch schon viel eingekauft.

Ino hatte 10 Tops, 3 Röcke, 6 BH´s, 7 Tangas und 4 Hosen.

Sakura hatte auch nicht gerade wenig gekauft.

Sie hatte 8 Tops, 4 Röcke, 2 Kleider, 7 BH´s, 9 Tangas und 2 Hosen gekauft.

Nach einer weile hatten sie keine Lust mehr und gingen ein Eis essen.
Sakura nahm 2 Kirschbällchen und Ino 1 Banane und 1 Erdbeerbällchen.

„Und wie läuft es mit Shika?“ fragte Sakura Ino.
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„Gut ... wir streiten kaum, der Sex ist gut und sonst haben wir keine Probleme“ sagte
Ino grinsend.
Sakura hätte sich fast an ihrem Eis verschluckt worauf Ino anfing zu lachen.
„Und bei dir Cherry?“
„Wie soll es schon laufen Ino ich habe keinen Freund falls es dir entgangen sein sollte“
„Noch ... was läuft den zwischen dir und Sasuke?“ fragte Ino mit einem heimtückischen
Grinsen.
„Was soll da schon laufen?“ fragte Sakura Ino ein bisschen bedrückt.
„Saku ... kann es sein, dass du dich in ihn verliebt hast?“ fragte Ino
„Ich weiß es nicht ... aber ich glaube schon ... ach ich hab keine Ahnung“ sagte Sakura
kleinlaut
„Und ... was ist daran falsch ihr wäret doch ein Süßes Paar“ fragte Ino
„Ich weiß nicht, er liebt mich doch gar nicht“
„Woher willst du das den wissen?“ fragte Ino
„Ich ... .... ach keine Ahnung“
„Wo ist er eigentlich?“ fragte Ino
„Er hatte gesagt, dass er sich mit einem alten Freund treffen würde“ antwortete
Sakura.
„Und wo?“
„Keine Ahnung hat er nicht gesagt“
„Achso ... wollen wir uns langsam auf den Rückweg machen?“ fragte Ino
„Jop machen wir und!“ antwortete Sakura darauf nur und machten sich auf den
Rückweg.

Vor den Häusern angekommen verabschiedeten sie die zwei und jeder ging in seine
Wohnung.

Als Sakura die Tür öffnete und eintrat wies nichts darauf hin, dass Sasuke wieder da
ist und so ging sie hoch, da sie ihre neuen Sachen in die Wäsche werfen wollte, doch
das hätte sie lieber nicht tun sollen, den was sie sah, hatte sie total geschockt.

_______________________________________________________________________________
___

Ich hoffe das Kappi hat euch gefallen, ich hoffe ihr hinterlasst ein Kommi egal ob
positiv oder negativ ich hätte gerne eure Meinung ob es gut ist.

hegdl XxGirlyxX

Und thx für die netten Kommentare
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